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n·11301 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Fink 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Unterbringung des Gendarmeriepostens Kirchberg an 

der Raab 
(Regionalanliegen Nr. 179) 

Es ist beabsichtigt, in der Gemeinde Kirchberg a.d. Raab ein 
Gemeindezentrum zu errichten, dessen Planung noch im heurigen 
Jahr abgeschlossen werden soll. In diesem Gemeindezentrum 
sollen alle öffentlichen Institutionen wie Gemeinde- und 
Standesamt, Rotes Kreuz, Freiwillige Feuerwehr etc. 
untergebracht werden. 

Der Gendarmerieposten befindet sich zur Zeit in einem Wohnhaus. 
Dadurch kommt es in den Nachtstunden manchmal zu Störungen der 
Mitbewohner. Die jetzige unterbringung hat ferner den Nachteil, 
daß eine Erweiterung, die durch eine Personalvermehrung 
notwendig werden könnte, nicht verwirklicht werden kann. 

Alle diese Probleme könnten durch eine Integration des 

Gendarmeriepostens in das geplante Gemeindezentrum gelöst 

werden. Eine diesbezügliche Entscheidung müßte jedoch noch im 
Zuge der Planungsphase getroffen werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Bundesminister 
für Inneres folgende 

A n fra g e 
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1) Ist Ihnen das Anliegen der Gemeinde Kirchberg .a.d. Raab 
bereits bekannt? 

2) Hat es darüber bereits Gespräche gegeben, bzw. werden 
Sie Gespräche über eine Einbeziehung des 
Gendarmeriepostens in das Gendarmeriezentrum aufnehmen? 

3) Gibt es irgendwelche Gründe, die gegen eine Einbeziehung 
des Gendarmeriepostens in das Gemeindezentrum sprechen? 

4) Wie können diese Probleme gelöst werden? 

5) Wann ist mit einer Entscheidung Ihres Ressorts zu 
rechnen, um den zeitgemäßen Abschluß der 
Planungsarbeiten zu gewährleisten? 
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